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http://www.goethe.de/lhr/pro/lkd/dpo/Heft.pdf
Was fällt euch zum Thema Deutschland ein?

Schreibt das Alphabet auf (A, B, C, D …) und findet zu jedem Buchstaben ein Wort, das ihr mit Deutschland verbindet.

A – Autohersteller
B – Berlin /Hauptstadt


A Allgemeines, Geographie, Bevölkerung - 
Besteht, so wie wir es heute kennen (laut Karte) –  seit 3. Oktober 1990. (Vorher Trennung von DDR und BRD, damals 1949 gegründet)
Das ist Deutschland
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2009 wurde Deutschland 60 Jahre alt. In dem Text unten stehen viele Informationen über Deutschland. Lesen Sie den Text genau durch und beantworten Sie die Fragen.
Die Bundesrepublik Deutschland (BRD) ist ein Land in Europa. Im Jahr 2009 feierte sie ihren 60. Geburtstag. Deutschland liegt in der Mitte Europas und grenzt an Länder wie Österreich, Polen und Frankreich. Mit ungefähr 82 Millionen Einwohnern ist es das Land mit den meisten Einwohnern in ganz Europa. Deutschland hat eine Fläche von 357.104.07 km² (Quadratkilometer). Es ist damit kleiner als andere europäische Länder wie zum Beispiel Frankreich oder Schweden. 

Deutschland ist in mehrere kleinere Regionen unterteilt, die sogenannten Bundesländer. Deutschland hat 16 Bundesländer. Jedes dieser Länder besitzt eine eigene Hauptstadt, die Landeshauptstadt. Berlin, Hamburg und Bremen sind gleichzeitig Städte und Bundesländer, man nennt sie Stadtstaaten.

Deutschland grenzt im Norden an die Nord- und Ostsee (Meere) und im Süden an die Gebirgskette Alpen. Es besitzt zudem viele Wälder. Ein Drittel, das ist weniger als die Hälfte der Fläche von Deutschland, ist von Wald bedeckt. Zudem gibt es in Deutschland viele Seen, zum Beispiel den Bodensee im Süden und den Müritz-See im Norden. 
Auch im Sport hat sich Deutschland über Jahre einen Namen gemacht. So gewann die Fußballnationalmannschaft der Männer bereits drei Weltmeisterschaften. Die Frauen-Fußballmannschaft erzielte ebenfalls schon mehrere Erfolge. Handball, Formel 1 und Wintersport sind ebenfalls beliebte Sportarten in Deutschland. 
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Aufgabe: 

Eine blinde Karte wird an die Tafel gezeichnet. Anschließend werden die Studenten gebeten, die ihnen bekannten Namen einzuzeichnen:

Bundesländer, Bundeshauptstädte, Landeshauptstadt:

	Bundesland
	Land
	Hauptstadt

	Alt
	Baden-Württemberg
	Stuttgart

	Alt
	Bayern
	München

	Ostberlin – Neu

Westberlin – Alt
	Berlin
	Stadtstaat (Bundesland ist eine Stadt)

	           Neu
	Brandenburg
	Potsdam

	Alt
	Bremen
	Stadtstaat (Bundesland ist eine Stadt)

	Alt
	Hamburg
	Stadtstaat (Bundesland ist eine Stadt)

	Alt
	Hessen
	Wiesbaden

	           Neu
	Mecklenburg-Vorpommern
	Schwerin

	Alt
	Niedersachsen
	Hannover

	Alt
	Nordrhein-Westfalen
	Düsseldorf

	Alt
	Rheinland-Pfalz
	Mainz

	Alt
	Saarland
	Saarbrücken

	           Neu
	Sachsen
	Dresden

	           Neu
	Sachsen-Anhalt
	Magdeburg

	Alt
	Schleswig-Holstein
	Kiel

	           Neu
	Thüringen
	Erfurt

	
	Bundesrepublik Deutschland
	Berlin


Es gibt 5 neue Bundesländer (ehemals DDR), 10 alte Bundesländer (BRD) und Berlin.  

Nachbarländer: Dänemark (kürzeste Grenze: 67 km), Polen (442 km), Tschechische Republik (zweitlängste Grenze: 811 km), Österreich (längste Grenze: 815 km), Schweiz (316 km ohne Bodensee), Frankreich (448 km), Luxemburg (135 km), Belgien (156 km), Niederlande (567 km) 
Kurzer geschichtlicher Abriss: 
1948 wurde Bonn die vorübergehende Hauptstadt der Bundesrepublik. Die alte Hauptstadt Berlin war seit Kriegsende unter den 4 Siegern (Frankreich, Großbritannien, der USA und der Sowjetunion) aufgeteilt.

Als Deutschland 1990 wieder ein gemeinsames Deutschland wurde, beschloss der Bundestag (Juni 1991), dass die Bundesregierung und das Parlament wieder von Bonn nach Berlin umziehen. Der Umzug war bis zum Jahr 2000 abgeschlossen. 
A Allgemeines, Geographie, Bevölkerung - Schüler              Deutschland kennenlernen

Sie sehen die Karte Deutschlands mit allen Bundesländern, Landeshauptstädten und den Nachbarländern. Welche Namen kennen Sie von Deutschland?
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Versuchen Sie die ehemalige deutsche Grenze (DDR/ BRD) einzuzeichnen!

Flüsse: Rhein, Elbe, Donau und Weser

Meere: Nordsee und Ostsee

Berge: der höchste Berg -> die Zugspitze (2962 m) 

Seen: der größte See -> Bodensee (539 km², davon 305 km² in Deutschland); die     Müritz (110 km² Mecklenburg) und der Chiemsee (82 km² Bayern)

Inseln: Rügen (962 km²), Usedom (354 km² / mit Polen 445 km²), Fehmarn (185 km²), Sylt (99 km²)
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Schüler - Diese Karte zeigt die wichtigsten Flüsse, Seen, Gebirge und Inseln Deutschlands. 

· Malen Sie die Flüsse und Seen blau und die Ländergrenzen rot an! 

· Ordnen Sie die Begriffe der Karte zu!
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Hausaufgabe:

Wählen Sie eine Stadt im deutschsprachigen Raum, in der Sie sich gern einmal mindestens einen Monat aufhalten möchten.

- Was möchten Sie in dieser Stadt besuchen? Warum?

- Welche Sehenswürdigkeiten möchten Sie dort besuchen? Wann? Wo? Wie?

Format: 
ca. 200 Worte, getippt, doppelzeilig, als Email-Anhang schicken an wenke.tannenberg@gmx.de 
Nationalsymbole Deutschlands
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Einigkeit: Deutschland soll ein unabhängiger Staat sein und nicht in zwei oder mehr Staaten verfallen

Recht: Es gibt feste Grundrechte und Gesetze, die für alle, auch für den Staat, gültig sind.

Freiheit: Jeder darf seine Meinung frei äußern, seine Religion frei wählen und ausüben, seinen Wohnort selbst bestimmen, seinen Beruf frei wählen etc.

[image: image98.jpg]Was wissen Sie iiber den Zweiten Weltkrieg?
a) Sprechen Sie im Kurs. Die Zahlen und Stichwdrter im Kasten helfen lhnen.

1939 8. Mai 1945 Atombombe Italien totaler Krieg Widerstand
iiber 60 Millionen Tote Ostfront Wehrmacht Flucht und Vertreibung
Deutschland Alliierten Kapitulation Besetzung USA 1941 Luftkrieg |

b) Ergénzen Sie die Zeittafel mit den richtigen Informationen aus dem Kasten.

Kriegsverlauf in Europa
: Der Zweite Weltkrieg beginnt mit dem Angriff Deutschlands auf Polen.

1940: Kriegseintritt von an deutscher Seite.
1941: Einmarsch der deutschen in die Sowjetunion.
Kriegseintritt der USA.
1942: Beginn englisch-amerikanischer gegen Deutschland.
1943: Kapitulation deutscher Truppen an der wahrend des harten Winters in der
Sowjetunion.
1944: Landung der West- in der Normandie. Riickzug deutscher Truppen im Westen

(Frankreich, Belgien usw.).
1945: Einmarsch sowjetischer, britischer und amerikanischer Truppen in
Selbstmord Hitlers (April).

: bedingungslose Kapitulation Deutschlands.




[image: image99.jpg]) Was wissen Sie iiber die beiden deutschen Staaten?
Sprechen Sie im Kurs. Die Worter im Kasten helfen lhnen.
e

Osten Westen orientiert sich an den USA
orientiert sich an der Sowjetunion
Griindung: 23. Mai 1949 Griindung: 7. Oktober 1949
Hauptstadt Berlin Hauptstadt Bonn
viele Parteien nur eine Partei Demokratie
keine Demokratie Freiheit
strenge Kontrolle der Biirger  reisen  Ausreiseverbot
Kommunismus  Kapitalismus
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Kennen Sie Deutschland?
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EclipseCrossword.com


	Waagerecht
	Senkrecht

	1.
Große Insel von Deutschland 
3.
Ein Bundesland im Westen

6.
Der höchste Berg in Deutschland

7.
Großer Fluss durch Hamburg

9.
Die deutsche Fahne ist 
         ..., rot und gelb

12.
Die Nationalhymne wurde komponiert von Joseph ...

13.
Ein Nachbarland von Deutschland

14.
Ein Stadtstaat in Deutschland

15.
Die Nationalhymne: Einigkeit und Recht und ....
	2.
Meer von Deutschland

4.
Welches Tier ist auf dem deutschen Wappen?

5.
Wie viele Millionen Einwohner hat Deutschland?

8.
Die Hauptstadt von Deutschland

10.
Ein großer See in Deutschland

11.
Bundesland aus der ehemaligen DDR




B Politik und Staatswesen

Politik ist ein schwieriges Thema – das deutsche politische System ist keine Ausnahme. 

[image: image102.png]Landeskunde Deutschland
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Ordnen Sie die 10 Begriffe der Politik und schreiben Sie sie in die Tabelle. Versuchen Sie anschließend die Namen zu erklären und zu ordnen.
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‘1 Typisch Mann? Typisch Frau?
a) Sehen Sie sich die Bilder an. Was machen die Ménner und Frauen?

b) Wie finden Sie das Verhalten? Diskutieren Sie im Kurs.

Eine Frau, die it der
Offentlichkeit trinkt
und raucht, ist ...

@ Verhalten sich Ménner und Frauen in Deutschland anders?
a) Was machen sie anders? Wie finden Sie das?

Deutsche Frauen sind ... Deutsche Méanner sind ... Das finde ich ...

b) Haben Sie Ihr Verhalten geéindert, seit Sie in Deutschland leben?
- Was haben Sie gedndert? « War/ist das schwierig? » Mit wem gab/gibt es Schwierigkeiten?

@ Zahlen und Fakten zu Mannern und Frauen in Deutschland.

« Welchen Punkt finden Sie interessant? « Wo sehen Sie groe Unterschiede zu Ihrem Land? « Wortiber
mdchten Sie mehr erfahren?

Bei der Heirat kann man
den Namen des Partners
annehmen, einen Doppel-
namen bilden oder den
eigenen Namen behalten.

Midchen und junge Frauen
holen in der Bildung auf! Real-
schulen: 51 Prozent der Schii-
ler sind Madchen. Gymnasien:

54 Prozent sind Midchen. Es gibt rund 440
Hochschulen (2005): 50,3 Bl e
Prozent sind Frauen. Deitschland Dot Seit 1919 haben Frauen

in Deutschland das aktive
und das passive Wahl-
recht.

finden Frauen, die
von ihrem Partner
misshandelt wur-
den, Schutz und
Unterkunft far
sich und ihre Kin-
der. Gewalt in der
Ehe und bei der
Kindererziehung
ist strafbar.

tens in Teilzeitjobs.

Immer mehr Manner in
Deutschland nehmen
die ,Elternzeit” und
kiimmern sich um ihre
Kinder.

; 48 | Kultur

e




[image: image111.jpg]ca. 26,47 Millionen

ca. 3, 3 Millionen
(davon 732 000 mit
deutscher Staats-
angehbrigkeit)

ca. 26,21 Millionen
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GEQGRAPHISCHE LAGE UND BEVOLKERUNG

zum ersten Mal nach Stiddeutschland kommt, hat
Schwierigkeiten, sich mit einem , echten Bayern oder
Schwaben zu verstdndigen; ebenso ergeht es dem Bay-
ern und Schwaben im Norden. Auffallend ist, dass der
Norddeutsche —zum Beispiel in den Ferien - iberall im
Stiden auftaucht und deutlich an seiner Sprache zu
erkennen ist. Den Stiddeutschen dagegen zieht es im
Allgemeinen nicht in den sprachlich ungewohnten
Norden; er ist eher in Italien,zu Hause" als nordlich der
Donau oder gar jenseits des Mains.

Die deutschen Dialekte werden —von Norden nach
Suden —in drei Gruppen eingeteilt: Niederdeutsch, Mit-
teldeutsch (z.B. Hessisch oder Sachsisch) und Ober-
deutsch (z.B. Schwabisch, Bairisch oder Alemannisch).

<% Das Stichwort: Hochdeutsch

1. gleichbedeutend mit Mittel- und Oberdeutsch

2. Bezeichnung fiir die Schriftsprache im Gegensatz
zu den Dialekten

3. Die Luther-Bibel (erste Ausgabe 1534), die erste

Ubersetzung der Bibel ins Deutsche, ist
die Grundlage des Hochdeutschen. Der
sprachgewaltige liberale Luther wahlte
die gesprochene Sprache, um der
gesamten Bevolkerung, auch den einfa-
chen Leuten den Zugang zur Schrift zu
ermdglichen.

1. Welcher Dialekt ist nach diesem Text am
beliebtesten, welcher ist am wenigsten beliebt?
Sind Sie der gleichen Meinung? |

2. Welche Dialekte haben Sie schon gehort?

Bairisch ist laut Umfrage
Lieblingsdialekt der Jugend

Hamburg (dpa) - Bairisch ist der Lieblingsdia-
lekt der jungen Leute zwischen 19 und 29 Jah-
ren. Nach einer reprasentativen Umfrage unter
700 Jugendlichen in Deutschland héren 35,1
Prozent von ihnen am liebsten diesen Dialekt.
Zweitbeliebteste Sprache ist Berlinerisch mit
14 Prozent vor Kélsch (13 Prozent). Seitdem Ber-
lin Hauptstadt ist, gilt dem Berliner Dialekt ein
besonderes Interesse. Charakteristisch fir die
berlihmte ,Berliner Schnauze" sind Schnellig-
keit, Schlagfertigkeit und Witz. Im Osten der
Stadt war der Dialekt auch im offentlichen
Leben akzeptiert, wahrend er in West-Berlin
eher als etwas ,ordindr” galt. Heute gleicht
sich der Sprachgebrauch in Ost und West eher
an,d.h.der Dialekt geht im Osten in Beruf und
Offentlichkeit zuriick.,Zum Weghéren“ finden
viele der Befragten vor allem Sachsisch (40,7
Prozent) und Schwabisch (18,1 Prozent). Zu den
weniger beliebten Dialekten zahlen der
Umfrage zufolge auch Plattdeutsch, der ,Ruhr-
pott-Slang* (beide 8,1 Prozent) und Hessisch
(7.4 Prozent).

No., a Moich hab
i net.
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	Bundesländer
	= Kleine Regionen in Deutschland, die sich allein organisieren können und eine eigene Landeshauptstadt haben. Deutschland hat 16 Bundesländer, zum Beispiel Mecklenburg-Vorpommern, Landeshauptstadt: Schwerin

	Föderalismus
	Ist ein Prinzip, einen Staat zu organisieren. Er ist ein Teil von dem deutschen, politischen System. Das heißt, jedes Bundesland hat eine eigene Regierung und bestimmt damit  ihre eigenen politischen Aufgaben.
Zum Beispiel: Wie viele Kindergärten soll es geben? Wie teuer ist die Universität? Wie viel Geld dürfen neue Straßen kosten? Gibt es Geld für ein Fußballstadion? Etc. 

	Bundesrat
	Jedes Bundesland hat Mitglieder im Bundesrat. Somit werden die Interessen jedes Bundeslandes berücksichtigt, wenn zum Beispiel neue Gesetze für Deutschland gemacht werden müssen. 

	Bundestag
	Im Bundestag sitzen Politiker, die von den deutschen Bürgern gewählt wurden. Als Deutscher hat man 2  Stimmen: eine für eine Person und eine für eine Partei. 
Nur Parteien, die mehr als 5 % der Stimmen haben, kommen in den Bundestag. Sitz ist der Reichstag in Berlin.

	Bundeskanzlerin
	Die Bundeskanzlerin legt die Richtung der Politik fest. (Sozial, Liberal etc.). Sie bestimmt die Minister. Sitz ist das Bundeskanzleramt in Berlin.
Angela Merkel, CDU (seit 2005)
Erste Frau als Bundeskanzler in Dt. / Mit 51 Jahren, die Jüngste in diesem Amt / Erste ehemalige DDR Bürgerin im Amt / Erster Quereinsteiger (früher Wissenschaftlerin) 

	Bundesregierung
	Besteht aus dem Bundeskanzler und den Bundesministern (z.B. Finanzminister, Minister für Arbeit und Soziales). Entscheiden neue Gesetze für Deutschland. 

	Bundespräsident
	Der Bundespräsident ist der wichtigste Mann Deutschlands. 
Zu seinen Aufgaben gehört es, den Bundeskanzler vorzuschlagen, er kann den Bundestag auflösen und er ernennt und entlässt den Bundeskanzler und die Bundesminister.  

	Parlamentarisches
Regierungssystem
	Die Regierung ist immer auf die Hilfe und Zustimmung des Parlaments angewiesen.

	Grundgesetz
	Nach dem zweiten Weltkrieg wurde 1948 eine Verfassung (ein schriftlicher Vertrag mit Regeln) ausgearbeitet: Das Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland. Es schützt die Rechte der Menschen.
Das Grundgesetz ist freiheitlich-demokratisch, d.h. es hat beinhaltet die Demokratie, einen Rechtsstaat, einen Sozialstaat und den Bundesstaat.

Der wichtigste und darum auch der erste Artikel des  Grundgesetzes ist: “Die Würde des Menschen ist unantastbar”

	Bundesverfassungsgericht (Bfg)
	Ist das höchste Gericht Deutschlands. Es hat mehr Macht als die Politik. Auch einzelne Bürger können gegen ein Gesetz klagen; das Bfg hat das letzte Wort, wenn Gesetze gemacht werden.


Versuchen Sie nun mithilfe der Begriffe und der Erklärung der Begriffe das Bild auszufüllen. 7 Begriffe von oben passen in das System.













Beschriften Sie die drei Bilder.
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	1. Angela Merkel, Bundeskanzlerin
	2. Reichstag, Sitz des Bundestages in Berlin
	3. Joachim Gauck, Bundespräsident


Rechtsstaat/ Sozialstaat
Deutschland ist ein Rechtsstaat. Was heißt das? Überlegen Sie in Gruppen und ergänzen Sie das Assoziogramm.



	Rechtsstaat
	Das ist ein Staat, der streng nach den Regeln der Verfassung und den geltenden Gesetzen handelt. 

	Rechtsgleichheit
	Vor dem Gesetz sind alle Bürger gleich. Alle Gesetze gelten für alle Gruppe, für Arme und Reiche, für Professoren und Arbeiter, für Frauen und Männer. Die Richter müssen unabhängig sein. Aber: Nur wer Recht und Demokratie anerkennt, kann auch Recht und Demokratie bekommen.

	Rechtssicherheit
	Staat und Bürger müssen die Gesetze beachten. Jeder kann sich 100% auf das Gesetz verlassen. Es gibt Grundrechte – Sie sichern die Freiheit der Menschen und schützen sie vor dem Staat.

	Gewaltenteilung
	In Deutschland sind die Gewalten geteilt, d.h. einer macht die Gesetze (Bundestag), einer regiert (Kanzler) und einer wendet die Gesetze an (Polizei). Alle drei sind voneinander unabhängig und kontrollieren sich gegenseitig.


[image: image9.jpg]Gewaltenteilung

Zeichnung: Holger Appenzeller. Demokratie sehen und ver-
stehen 4/18, LpB Baden-Wiirttemberg






Deutschland ist auch ein Sozialstaat. 

Das heißt, dass jeder Deutsche Geld an den Staat zahlen muss z.B. Rentenversicherung, Arbeitslosenversicherung. Dieses Geld nimmt der Staat und hilft damit den alten Menschen, kranken Menschen oder denen, die kein Geld haben. Das nennt man „Sozialabgaben“.

Ordnen Sie die Bilder den unterschiedlichen Versicherungen zu. Kennen Sie das Lösungswort? 
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	Versicherung
	Bild 
	Lösungsbuchstaben

	
	
	

	Unfallversicherung
	Nr. 4
	_Soz__

	Krankenversicherung
	Nr. 5
	_ial___

	Arbeitslosenversicherung
	Nr. 2
	_Ab___

	Rentenversicherung
	Nr. 3
	_ga___

	Pflegeversicherung
	Nr. 1
	_ben__


So finanziert der Deutsche Staat die Sozialversicherung:

Lösungswort: S o z i a l   A b g a b e n
Die meisten Deutschen bezahlen Sozialabgaben durch ihr Gehalt bei der Arbeit. Das heißt, es gibt am Monatsende eine Gehalts-Abrechnung, wo 2 Beträge stehen:

1. Brutto

2. Netto (alle Abgaben abgezogen):

Das Netto-Gehalt ist das Geld, was man mit nach Hause nimmt.

Sehen Sie sich die Gehaltsabrechnung an und beantworten Sie die Fragen.


[image: image15]
Für die Menschen, die keine Arbeit haben, bezahlt der Deutsche Staat die Sozialabgaben. 
C Geschichte 
Deutschland hat eine lange Geschichte. Tragen Sie die wichtigsten Ereignisse der deutschen Geschichte ab 1871 in den Pfeil ein. Als Hilfe können Sie die Erklärungen auf den nächsten Seiten nehmen.
                                                  1871 - 1918               Deutsches Kaiserreich
                                                  1914 – 1918              I. Weltkrieg
                                                  1919 – 1933              Weimarer Republik
                                                1939 – 1945                II. Weltkrieg
                    BRD   (23.05.1949)                                                                      DDR (07.10.1949)                                                                                                 

50er Jahre            Wirtschafts-                                                1953 Proteste
                                wunder                                                      wegen Partei
       1969              Studenten-                                                       1961
                               proteste                                                           Mauerbau

                                                             1989               Öffnung der Berliner Mauer
                                                             1990                Wiedervereinigung
                                                               2002                Einführung vom €

Deutschland heute (2011)
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D Gesellschaft und Alltag
Die moderne Familie

Was denken Sie, wenn Sie diese Grafik sehen. Welche Lebensform ist in Deutschland zurzeit am beliebtesten:

	1. Familie mit Kindern: 32% 12,4 Millionen Paare haben derzeit ein oder mehr Kin-

	der. Eine durchschnittliche Familie in Dt. hat 1,5 Kinder (1 + ein halbes) 

	2. Familie ohne Kinder: 30% in Dt. leben zurzeit 11,4 Millionen Paare ohne Kinder. 

	Davon waren 9,7 Millionen Ehepaare und 1,7 Millionen Lebensgemeinschaften

	3. Singles: 38% jeder dritte Haushalt in Dt. ist ein Singlehaushalt

	


- seit 1960 nehmen die Eheschließungen ab und die Scheidungen zu
Warum: die Lebenserwartung ist höher und die Frauen sind alleine selbstständig 
Kinder:
Junge Familien wünschen sich 2 oder mehr Kinder. Dabei ist am wichtigsten, ob die Frau berüfstätig bleiben möchte oder nicht. 40% der Frauen unter 30. Jahren möchte nach der „Babypause“ wieder arbeiten.

Damit Familie und Beruf in Deutschland kein Problem darstellt, hat der Staat: Elterngeld eingeführt, Kindergeld erhöht, Kinderbetreuungsplätze vermehrt und Ganztagsschulen geschaffen.

Mutterschutz: Frauen dürfen in Dt. 6 Wochen vor der Geburt und 8 Wochen nach der Geburt eines Kindes nicht arbeiten. In dieser Zeit bekommen sie volles Gehalt und dürfen nicht gekündigt werden.

Elterngeld: Seit 1.1.2007 Eltern teilen (Vater min. 2 Monate) sich die Babyzeit und bekommen damit 3 Jahre lang 64 % des eigentlichen Gehalts. 

Hausaufgabe: (bis zum 18.04.2011)

Wählen Sie einen Punkt aus, den Sie kurz schriftlich mit Montenegro vergleichen. 
ca. 200 Wörter, als Email-Anhang schicken an wenke.tannenberg@gmx.de oder im Unterricht abgeben. 
[image: image18.jpg]Zahlen und Fakten zu Ménnern und Frauen in Deutschland.





Ausländer in Deutschland
Vor dem I. Weltkrieg lebten in Deutschland weit über 1 Millionen Ausländer. Die Zahl ging in den folgenden Jahren stark zurück und stieg erst lange nach dem II. Weltkrieg wieder an. 
[image: image19.jpg]a) Lesen Sie die Sétze iiber Ausldnder in Deutschland. Was trifft zu? Kreuzen Sie an.

4.

In Deutschland leben ca. 82,5 Millionen Menschen. Wie viele Menschen davon sind Auslédnder?

2 Millionen | 5 Millionen

2. Die meisten Auslander in Deutschland kommen

3. Esleben mehr Auslander in

4. Sehrviele Auslander leben schon

b) Lesen Sie den Text. Waren Ihre Vermutungen von Aufgabe 1a richtig? Markieren Sie im Text.

| aus der Europaischen Union.

liibers

| aus der Tiirkei.
| den neuen Bundeslandemn.

| tiber 7 Millionen

| aus Afrika.
| den alten Bundeslandern.

ltber10 | iber 30 Jahre in Deutschland.

Deutschland: Ein Einwanderungsland

In Deutschland leben heute rund MM
Auslander. Die meisten, nimlich 2,34 Millionen,
kommen aus den Staaten der Europdischen Uni-
on (EU).

Die nichstgrofte Gruppe kommt aus der Tiir-
kei (1,88 Millionen). Sehr viele Auslinder in
Deutschland kommen aus Italien, aus Serbien
und Montenegro, aus Griechenland und aus
Polen. Viele dieser Auslinder wurden bereits in
Deutschland geboren. Der Anteil der Auslidnder
an der Wohnbevolkerung ist in den verschiede-

nen Bundeslindern verschieden groff. In den
alten Bundeslindern ist ungefihr jeder zehnte
Einwohner Auslinder, in den neuen Bundeslin-
dern nur etwa jeder vierzigste Einwohner. Beson-
ders viele Auslidnder leben in Offenbach und in
Stuttgart. Mehr als 60% der in Deutschland
gezihlten Auslinder leben schon 10 Jahre hier,
iber 30% sogar schon iiber 20 Jahre. Im Jahr
2003 erhielten rund 140 700 Auslinderinnen
und Auslander die deutsche Staatsbiirgerschaft.

(Angaben nach Datenreport Statistisches Bundesamt, 2004)





· Hauptsächlich in den 60er-Jahren kamen viele Gastarbeiter aus Italien, ehemaligen Jugoslawien, Türkei, Griechenland. 
· Heute leben ca. 7,5 Millionen Ausländer in Deutschland. 
· Viele Ausländer leben in Hamburg, Berlin und Hessen. Die wenigsten in Mecklenburg Vorpommern und Thüringen.
Sie kennen bereits die deutsche Geschichte. Was denken Sie, warum gibt es soviele Ausländer in Deutschland?

· Wegen dem Versailler Vertrages musste Dt. lange alle Ausländer aufnehmen. 
· Nachdem aber zu viele Ausländer nach Dt. gekommen waren, wurde dieses Gesetz 1993 im Grundgesetz geändert, sodass nun nur noch Menschen aus Kriegsgebieten in Deutschland Asyl bekommen z.B. wegen Bürgerkriegen. 
· Studenten, die ihr Studium abgeschlossen haben 1 Jahr in Dt. arbeiten dürfen.
Wer bekommt einen deutschen Pass? Versuchen Sie das Bilderrätsel zu lösen.
Einen deutschen Pass bekommt man durch:

1. Geburt
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Definition: Kinder, die in Deutschland geboren wurden, erhalten den deutschen 

Pass, wenn die Eltern schon länger in Deutschland leben. 
2. 8 Jahre in Deutschland
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Definition: Wer 8 Jahre lang in Deutschland lebt, darf einen Einbürgerungstest 

machen. Wenn der bestanden wird, bekommt man den deutschen Pass.
3. Adoption
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Definition: Kinder, die von Deutschen adoptiert werden oder in Deutschland 

gefunden werden, bekommen automatisch den deutschen Pass. 
!!! Man bekommt den deutschen Pass nicht mehr automatisch durch eine Hochzeit!!!

Religionen in Deutschland
Die meisten Deutschen sind sehr offen anderen Religionen gegenüber, daher gibt es in Deutschland viele unterschiedliche Religionen und viele religiöse Gebäude.
Ordnen Sie diese Religionen den folgenden Gebäuden zu!
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Esskultur

In Deutschland gibt es viele traditionelle Gerichte. Weil Deutschland so groß ist, gibt es in den einzelnen Regionen von Deutschland unterschiedliche Gerichte.
Versuchen Sie die einzelnen Gerichte den Regionen Deutschlands zuzuordnen und tragen Sie die Zahlen ein!
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Es geht um die Wurst! 
Die Wurst ist in Deutschland besonders wichtig. Sortieren Sie die Bilder zu den Beschreibungen und finden Sie das Lösungswort heraus!

	
EIN
	FRANKFURTER: Sie kommt aus Hessen und ist lang und dünn. Sie wird gekocht und oft mit Kartoffelsalat gegessen.

	
KÜ
	NÜRNBERGER ROSTBRATWURST: Sie ist nicht nur in Bayern beliebt. Sie ist klein und dünn und wird in Deutschland mit Sauerkraut und Senf gegessen.

	
HL
	THÜRINGER ROSTBRATWURST: Seit Jahrhunderten wird sie in Thüringen hergestellt. Sie wird gebraten und mit einem Brötchen serviert.

	
ES
	BOCKWURST: Sie wird kalt oder heiß gegessen, mit Senf und Brot oder im Eintopf. Beliebt und bekannt ist sie in ganz Deutschland.

	
BL
	WEISSWURST: Sie kommt aus Bayern, ist klein, dick und weiß. Man isst sie gekocht mit süßem Senf und einem Brezel.

	
ON
	PINKEL: Sie ist eine grobe Wurst, die erst geräuchert und dann gekocht wird. In Norddeutschland ist sie sehr beliebt zu Grünkohl und Kartoffeln. 

	

DE
	ROTE WURST: Sie kommt aus Süddeutschland und hat ihren Namen wegen einem speziellen Salz mit dem sie hergestellt wird. Sie wird am Ende aufgeschnitten, gebraten und dann gegessen.

	

S
	CURRYWURST: Von Berlin um die ganze Welt. Klassisch wird sie gebraten, in kleine Stücke geschnitten, mit Tomatensauce und Currypulver serviert – dazu gibt es Pommes.
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Lösungswort: Und dazu gibt es immer ________________________________________
Das kühle Blonde

Wer das in Deutschland sagt, ist durstig! Denn „ein kühles Blondes“ ist ein Bier und davon gibt es in Deutschland viele. Wenn man jeden Tag ein anderes Bier aus Deutschland probieren möchte, wäre man damit mehr als 13 Jahre  beschäftigt.
Jede Region hat seine eigenen Besonderheiten, jede Stadt wenigstens ein lokales Bier. 
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	Weißbier
	Schwarzbier
	Kölsch
	Helles / Wiesnbier
	Berliner Weiße
	Altbier


Ordnen Sie die Wörter in die richtigen Lücken und erfahren Sie mehr über das deutsche Bier! 


Jede dritte Brauerei der Welt steht in Deutschland. Es gibt etwa 5.000 verschiedene Biermarken und über 1.200 Brauereien. Damit hat Deutschland weltweit die meisten Biersorten. 

Aber die Deutschen trinken nicht am meisten Bier, sondern sie sind nur noch auf Platz 3. Am meisten Bier weltweit trinken die Tschechen und die Iren. 
In den letzten Jahren wird weniger Bier in Deutschland getrunken. 1992 haben die Deutschen noch 142 Liter pro Person getrunken, heute nur noch 115 Liter. Am meisten Bier wird in Nordrhein-Westfalen getrunken, erst danach kommt Bayern.
Na, dann: PROST!

E Bildung und Studium                       

Schulen und Ausbildung
Lesen Sie den Text und kreuzen Sie an: Richtig oder falsch?
In Deutschland können die Kinder mit 3 Jahren in den Kindergarten gehen. Sie müssen das nicht, aber viele Eltern arbeiten und haben am Vormittag oder am Nachmittag keine Zeit und deshalb sind ihre Kinder dort. Der Kindergarten ist anders als die Schule, aber das letzte Jahr im Kindergarten ist oft schon eine Vorbereitung auf die Schule. Die Kinder machen kleine Projekte fast wie in der Schule, sie bekommen Besuch von Lehrern aus der Schule oder sie gehen selbst für einen Vormittag in die Schule.
Die Grundschule beginnt mit 6 Jahren. Von Klasse 1 bis 4 lernen die Kinder lesen und schreiben, sie haben Sport und sie lernen auch schon Englisch oder Französisch.

Nach der Grundschule wechseln sie die Schule und gehen zur Hauptschule, zur Realschule (Orientierungsstufe) oder zum Gymnasium. Die Hauptschule dauert 9 bis 10 Jahre und die Realschule 10 Jahre, das Gymnasium dauert 12 oder 13 Jahre. Mit dem Hauptschulabschluss und nach der Mittleren Reife auf der Realschule kann man einen Beruf lernen. Auf dem Gymnasium machen die Schüler das Abitur und dann können sie an der Universität studieren oder einen Beruf lernen.

Der Unterricht ist meistens nur vormittags. Nachmittags haben die Kinder frei. Sie machen Hausaufgaben und danach spielen sie. Viele Schulen haben nachmittags Freizeitangebote, z.B. Sport oder Musik.

Manche Schüler wechseln auch später die Schule: gute Schüler von der Realschule auf das Gymnasium oder von der Hauptschule auf die Realschule, manchmal sogar von der Hauptschule auf das Gymnasium. Oder Gymnasiasten mit Schulproblemen wechseln auf eine Realschule. Auch nach einem Haupt- oder einem Realschulabschluss kann man noch das Abitur machen, z.B. auf einem Abendgymnasium.


richtig falsch

1. Die Kinder lernen im letzten Jahr im Kindergarten schon wie in der Schule. 
_____ __x__

2. Die Kinder kommen mit 6 Jahren in die Schule. 
_x___ _____

3. Nach der vierten Klasse wechseln die Schüler zu einer anderen Schule. 
_x___ _____

4. In Deutschland haben alle Schüler auch am Nachmittag Unterricht. 
_____ __x__

5. Man kann auch noch nach der vierten Klasse die Schule wechseln. 
_x____ _____

Schulen und Ausbildung
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Kindergarten (KG)
- den KG besuchen Kinder ab dem 3. Lebensjahr bis zur Schule
- Kinder gehen den ganzen, einen halben Tag oder nur ein paar Stunden in den KG
- der Besuch ist freiwillig. 
Grundschule (GS)
- GS werden die ersten vier Jahre des Schulbesuchs genannt, in Berlin und Brandenburg gibt es eine sechsjährige GS. 
- da es in Dt. die Schulpflicht gibt, müssen alle Kinder in die GS 
Orientierungsstufe 
- Die Orientierungsstufe ist eine Zusammenfassung der 5. und 6. Klasse, die den weiterführenden Schulen zugeordnet ist oder separat läuft. Sie dient der Förderung und Orientierung der Schüler für die weitere schulische Laufbahn.
Mittelschule 
Hauptschule
Ist für alle Schüler obligatorisch. Sie schließt mit der 9. Klasse ab. In den meisten Bundesländern wird das 10. Schuljahr als freiwilliges Jahr angeboten. 
Realschule
Die Realschulen sind weiterführende Schulen mit den Klassen 5 bzw. 7 bis 10. Das Realschulabschlusszeugnis  ist die allgemeine Grundlage für höher gestellte Berufe. An der Realschule wird eine erweiterte Allgemeinbildung vermittelt.

Gymnasium 
Gymnasien sind weiterführende allgemeinbildende Schulen, die in der Regel 9 oder 8 Klassen umfassen (Klasse 5 bis 13 bzw. 12), ggf. 7 Klassen (Klassen 7 bis 13). Außerdem gibt es „weiterführende Gymnasien“, die nach dem Abschluss der Realschule besucht werden können. Das Abschlusszeugnis des Gymnasiums (= allgemeine Hochschulreife) ermöglicht den Zugang zu allen Hochschulen. 

Duale Berufsausbildung 
Das System heißt „duales System“, da der Unterricht an zwei Ausbildungsstätten stattfindet: im Betrieb und in der Berufsschule.  Es ist die Hauptform der Berufsausbildung in Deutschland; mehr als 60 %  der Schüler jedes Jahrganges absolvieren die Berufsausbildung in diesem System. 

Hochschulstandorte in Dt. und der Bologna-Prozess
Weltweit lernen gut 2 Millionen Studenten im Ausland – und die Zahl der Studenten steigt. Deutschland ist dabei eines der beliebtesten Studienländer, direkt nach USA und Großbritannien. 
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Ein Grund dafür ist auch, dass die Abschlüsse immer internationaler in Deutschland werden. Seit 1999 gibt es das Bologna System mit den Bachelor und Masterabschlüssen. Seit dem Jahr 2010 sind alle Hochschulen in Deutschland auf dieses System umgestellt. 
In Deutschland gibt es über 300 staatliche bzw. staatlich anerkannte Hochschulen. Man unterscheidet zwischen:

· Universitäten (U)
· Technischen Universitäten (TU)
· Fachhochschulen (FH)
· Hochschulen einer bestimmten Richtung (z.B. Medizin, Theologie)
· Pädagogische Hochschulen 
· Kunst- und Musikhochschulen
Ca. 35 % der Schüler gehen nach der Schule zum Studium, die restlichen machen eine Ausbildung.
Die beliebtesten Studienfächer sind:
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Internationale Förderprogramme

Die wichtigsten Förderprogramme, mit denen Deutsche im Ausland studieren können oder Ausländer in Deutschland studieren können, sind:

1. Sokrates-Programm (darin ist das Erasmus-Programm integriert) – nur EU Länder
2. Tempus III (darin ist das Erasmus-Mundus-Programm integriert)
3. DAAD
Die deutsche Sprache 
Deutsch ist Landessprache in der Bundesrepublik Deutschland, Schweiz, Österreich, Liechtenstein und Südtirol (Italien). Aber es gibt auch deutschsprachige Gebiete in Luxemburg, Belgien, Frankreich (Elsass), Tschechische Republik, Rumänien und Polen.
Durch Auswanderer während des Weltkrieges hat sich das Deutsche bis nach Südafrika (Teilrepubliken) oder Russland verbreitet. 
Insgesamt sprechen etwa 90 bis 98 Millionen Menschen Deutsch als Muttersprache, davon alleine 55 Millionen in Europa.
Dialekte in Deutschland
[image: image84.jpg]DERDEU}sCH

{ qsTME




Im Gegensatz zum Hochdeutschen gibt es in vielen Regionen in Deutschland Dialekte. Selbst Deutsche haben Probleme Dialekte zu verstehen. Bairisch und den Berliner Dialekt hört man öfter im Fernsehen.
Die Dialekte werden von Norden nach Süden in 3 Gruppen aufgeteilt: Niederdeutsch, Mitteldeutsch und Oberdeutsch. 
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Bildung & Sprache
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	Waagerecht
	Senkrecht

	3.
FACHHOCHSCHULE—Eine Hochschulart in Deutschland, die praktisch orientiert ist.

5.
GRUNDSCHULE—Die ersten vier Jahre der Schule.

6.
MITTELSCHULE—Besteht aus der Haupt- und Realschule.

8.
USA—Welches ist das beliebteste Land für ausländische Studenten?

10.
DAAD—Weltweites Förderprogramm für deutsche und ausländische Akademiker.

11.
KINDERGARTEN—Wird von Kindern ab dem 3. Lebensjahr bis zur Schule freiwillig besucht.
	1.
RECHTSWISSENSCHAFTEN—Zählt zu den beliebtesten Studienfächern in Deutschland.

2.
BAIRISCH—Bekannter Dialekt aus Deutschland.

4.
MASTER—Ein Abschluss aus dem Bologna System.

5.
GYMNASIUM—Mit einem Zeugnis dieser Schule kann man an einer Universität studieren.

7.
SOKRATES—Förderprogramm für Studierende, die aus der EU kommen.

9.
SCHWEIZ—Ein Land, indem Deutsch auch als Muttersprache gesprochen wird.




F Made in Germany
Die Welt der Arbeit
In den letzten 50 Jahren steigt die Zahl der Arbeitslosen in Deutschland immer weiter:  [image: image87.png]1
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Lehrerfrage an die Studenten:

Man kann auf der Karte mehr Arbeitslose in der ehemaligen DDR erkennen. Woran könnte das liegen?
Mögliche Antworten:

· viel Landwirtschaft / dafür braucht man nicht viele Arbeiter
· weniger Industrie 
· wenige gut qualifizierte junge Arbeiter (bessere Löhne im Westen) / mehr alte Leute, die aber nicht mehr arbeiten können 

Die deutsche Regierung versucht die Arbeitslosigkeit in Gesamt-Deutschland zu ändern und bietet viele Programme als Hilfe an.
· Unterstützung der Firmen 
· Arbeitsplätze mit einem geringen Gehalt (1-Euro Jobs: 1 Euro pro Stunde)

· Flexible Arbeitszeiten (vor allem für Mütter und Väter)
· Umschulungsmaßnahmen (einen neuen Beruf erlernen) usw.
 Arbeitszeitmodelle:
normal: 
8-Stunden-Tag (plus 1 Stunde Mittagspaus) 5 Tage die Woche
verändert: 
4-Tage Woche (4 Tage pro Woche arbeiten)
              
Gleitzeit (8 Stunden pro Tag arbeiten, aber egal zu welcher Uhrzeit) 

Teilzeit (2,5 Tage pro Woche arbeiten)

Durch diese Regelung kann man mehrere Jobs gleichzeitig machen. Außerdem können Mütter oder Väter arbeiten gehen und trotzdem auf die Kinder aufpassen (angepasste Arbeitszeiten an die Schulzeiten, z.B. nur vormittags arbeiten).
Video: Angst ums Geld, Sorge ums Wachstum - Krise in Deutschland? (8:26 min)
Made in Germany
Dennoch haben deutsche Unternehmen international einen sehr guten Ruf. Sie stehen für die weltweite Qualität „Made in Germany“. Das heißt Innovation, Qualität und technischen Vorsprung. Auch im Ausland weiß man diese Qualität zu schätzen.

Derzeit kämpfen Deutschland und China um den Platz 1 als Exportweltmeister. 


Aufgabe:

Finden Sie die wichtigsten Wirtschaftsbereiche (4) und Exportwaren (12) Deutschlands!
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Die wichtigsten Wirtschaftszweige Deutschlands sind:


[image: image89]
Die bedeutendsten Industriezweige sind der Automobilbau, der Maschinenbau (die Elektrotechnik) und die chemische Industrie. Allein in diesen vier Branchen arbeiten 2,9 Millionen Menschen, die einen Umsatz von mehr als 800 Milliarden Euro machen. 
Der Automobilbau ist der größte Bereich (30%): Mit den sechs Herstellern gehört Deutschland neben Japan, China und den USA zu den größten Autoproduzenten. 
Aber die weltweite Wirtschaftskrise trifft natürlich auch die Autobauer. Um auch in der Zukunft konkurrenzfähig zu sein, arbeiten alle Fahrzeughersteller inzwischen intensiv an umweltfreundlichen Motoren (z.B. Hybridmotoren, Elektroautos).

Mit 13% ist der Maschinenbau auf Platz zwei nach dem Fahrzeugbau. Sie ist der größte industrielle Arbeitgeber (965000 Arbeitsplätze) in Deutschland. Gerade für den Export ist dieser Bereich sehr wichtig für die deutsche Wirtschaft. Allein 20 Prozent des Maschinenbaus zählen zu dem Bereich der Elektroindustrie. Aber auch die Chemieindustrie spielt eine wichtige Rolle - die BASF in Ludwigshafen ist der weltgrößte Chemiekonzern. 
Fünf Millionen Menschen arbeiten in Industriebetrieben – das sind mehr als in anderen Industriestaaten wie Großbritannien oder den USA. In keiner anderen der traditionellen Wirtschaftsnationen spielt die klassische industrielle Produktion eine vergleichbar zentrale Rolle. 
Lehrerfrage an die Studenten: 
Aber warum gehört Deutschland zur Weltspitze beim Export?

Mögliche Antworten:

Die wichtigsten Gründe sind: 

· die sehr gute Qualität der Waren 
· das hohe Bildungsniveau (sehr gut ausgebildete Arbeiter)

· die hohe Produktivität 

· und die intensive Vernetzung von Industrie, Wissenschaft und Forschung
· gute Verkehrs-/Transportwege (2 Meere, zentral in Europa, große Flughäfen)
Selbst die Werbung im Fernsehen nutzt diesen guten Ruf (z.B. Braun Produkte)
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Video: Einmal China und Zurück (4:20 min)
Sie sehen ein Video zum Thema Einmal China und Zurück. Es geht um die Gründe, warum deutsche Firmen wieder in Deutschland produzieren lassen.

Zu den größten Unternehmen Deutschlands gehören:


Aufgabe: 

Kennen Sie alle Unternehmen? Tragen Sie sie in der richtigen Reihenfolge in die Tabelle ein und machen Sie sich eventuell Notizen, was diese Firmen produzieren/machen.
Deutsche Unternehmen 

Die Tabelle zeigt die zehn größten deutschen Unternehmen.

	Platz
	Unternehmen
	Umsatz 
(in Mio. Euro)
	Beschäftigte 
(in 1000)
	Bemerkung

	1
	Volkswagen 
	113.800 (2008)
	369,9 (2008)
	Autohersteller (u.a. Golf)

	2
	Daimler 
	95.873 (2008)
	273,2 (2008)
	Autohersteller (u.a. Mercedes Benz)

	3
	Siemens 
	77.327 (2008)
	428,0 (2008)
	Technologie-Unternehmen (Energie, Medizintechnik, Industrie, Haushaltsgeräte)  

	4
	E.ON 
	87.650 (2008)
	93,6 (2008)
	Energie-Unternehmen (Gas und Elektrizität)

	5
	Metro 
	64.337
	242,4
	Großhandel & Einzelhandel (u.a. Real-Supermarkt, Media-Markt, Saturn, Kaufhof) 

	6
	Deutsche Post 
	63.512
	475,1
	Postunternehmen

	7
	Deutsche Telekom 
	62.516
	241,4
	Kommunikations-
Unternehmen

	8
	BASF 
	57.951
	95,2
	Chemie-Unternehmen

	9
	BMW 
	56.018
	107,5
	Autohersteller

	10
	ThyssenKrupp 
	51.723
	191,4
	Stahl- und Technologie-Unternehmen (z.B. Zulieferer für viele Autohersteller)


Aber auch für Messen (Ausstellung für neue Produkte) ist Deutschland ein wichtiger Standort.
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Aufgabe: Kennen Sie die Namen für die bekanntesten Messen aus Deutschland?
	Name
	Messeart / Beschreibung



	CeBit/ IFA
	Digitale Welten: Mit mehr als 6000 Ausstellern (50% aus dem Ausland) und 330 000 m² Fläche ist die jährliche Messe in Hannover die wichtigste Messe der Informationstechnologie.

	IAA
	Mobilität: Sie ist mit einer Millionen Besuchern, die größte und wichtigste Automobilmesse der Welt.

	Frankfurter Buchmesse
	Wissenschaft: Mit 7000 Ausstellern und 280 000 Besuchern ist sie die wichtigste Messe für den Buchhandel.

	Hannover Messe
	Industrie: Mit 6000 Ausstellern aus 60 Ländern ist sie die wichtigste Messe im Bereich der Technologie. Neue Entwicklungen im industriellen Bereich werden hier als erstes vorgestellt.  

	Internationale Grüne Woche
	Lebensmittel: Die einzigartige Messe für Ernährung, Landwirtschaft und Gartenbau besuchen jährlich circa 440 000 Besucher.

	ITB
	Reisen: Sie ist eine internationale Fachmesse für den Bereich des Tourismus. Zu dieser Messe kommen jährlich 10 000 Aussteller (80% aus dem Ausland) und mehr als 140 000 Besucher. 


 Video: Grüne Woche 2012 (2:35 min)
Sie sehen ein Video zur Internationalen Grünen Wochen 2012.
Fragen


Wie viele Einwohner hat Deutschland? 	82 Millionen


Wie groß ist Deutschland? 	357.104.07 km²


Wie heißen die Regionen, in die Deutschland unterteilt ist? Bundesländer


Wie heißen die drei Stadtstaaten? 	Hamburg, Berlin, Bremen


Gibt es Wald in Deutschland? Wenn ja, wie viel? Ja, ein Drittel der Gesamtfläche 


In welchen Sportarten ist Deutschland gut? 	Fußball, Handball, Formel 1, Winters.








Oder – Bodensee – Sylt – Zugspitze – Rhein – Müritz-See – Donau Usedom – Chiemsee – Fehmarn – Weser – Rügen – Elbe





Aufgabe:


Vergleichen Sie die geografische Lage mit Montenegro! Welche Gemeinsamkeiten und Unterschiede gibt ist? Was ist daran besser oder schlechter?�
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alle - Hand - Einigkeit - deutsche - Glückes - Vaterland - Glanze - Herz - Freiheit











Die Deutsche Nationalhymne





Setzen Sie die richtigen Wörter ein, sodass das Deutschlandlied entsteht.


Was bedeuten die Wörter Einigkeit, Recht, Freiheit und Vaterland?


� INCLUDEPICTURE "http://www.piano-hoetzel.de/noten2.gif" \* MERGEFORMATINET ���





Einigkeit und Recht und Freiheit,


für das deutsche Vaterland!


Danach lasst uns alle streben,


brüderlich mit Herz und Hand


Einigkeit und Recht und Freiheit


sind des Glückes Unterpfand –


blüh im Glanze deines Glückes,


blühe, deutsches Vaterland.








Die Melodie der Deutschen Nationalhymne wurde von dem Österreicher


(rehcierretsÖ) Joseph Haydn komponiert. Der Text (txeT) stammt von dem deutschen Dichter (rethciD) August Heinrich Hoffmann von Fallersleben. Er schrieb (beirhcs) das „Deutschlandlied“ bereits im Jahr 1841. Später wurde die dritte (ettird) Strophe dieses Liedes unsere heutige Nationalhymne.





Die Deutsche Fahne 








�
Die Fahne der Bundesrepublik Deutschland besteht aus drei waagerechten Streifen: Schwarz, Rot und Gold.


Die Farben haben ihren historischen Hintergrund aus den Befreiungskriegen 1813 gegen Napoleon: �
�
Aus der Schwärze (schwarz) der Knechtschaft durch �blutige (rot) Schlachten ans goldene (gold) Licht der Freiheit.


Außer in den Zeiten vom 1867 bis 1918 und während/kurz nach des Nationalsozialimus´ (1933 bis 1949) waren die Farben Schwarz, Rot und Gold die Nationalfarben. 


Seit dem 23. Mai 1949 ist sie die offizielle Fahne Deutschlands. 

















Das Deutsche Wappen


� HYPERLINK "http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Coat_of_Arms_of_Germany.svg&filetimestamp=20100114171328" �� INCLUDEPICTURE "http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/8/80/Coat_of_Arms_of_Germany.svg/130px-Coat_of_Arms_of_Germany.svg.png" \* MERGEFORMATINET �����
Der Bundesadler ist das offizielle Staatswappen von Deutschland. Er hat die gleichen Farben wie die Deutsche Fahne – Schwarz, Rot und Gold. 


Der Adler symbolisiert Macht und Stärke und war schon 100 v. Chr. ein Nationalsymbol der römischen Legionen. 


Seitdem hat es sich auch in Deutschland immer weiter entwickelt und ist seit dem 20. Januar 1950 offizielles Staatswappen Deutschlands.
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Das deutsche, parlamentarische Regierungssystem 








BUND





        Bundesländer





Bayern





Baden-Württemberg





Niedersachsen





Brandenburg





Hamburg





Hessen





Bremen





Mecklenburg-Vorpommern





Berlin





Rheinland-Pfalz





Nordrhein-Westfalen





Bundesregierung





Saarland





Repräsentative Aufgaben





Sachsen-Anhalt





Sachsen





Bundes-kanzlerin





Minister





Bundes-


präsident





Schleswig-Holstein





Thüringen





Bundestag


______________


Abgeordnete








Bundesrat


______________


Vertreter der Länder





LÄNDERPARLAMENTE





Alle 4 bis 5 Jahre





Wähler: alle Deutschen ab 18 Jahren





Alle 4 Jahre








Rechtsstaat





Bild 1 - ben





Bild 3 - ga





Bild 4 - Soz





Bild 2 - Ab





Bild 5 - ial





Wie viel Geld verdient Thorsten Maier im Monat?


_____________1950,00 Euro___


Er zahlt davon 146,25 Euro für die 


_____Krankenversicherung_____


Für die Arbeitslosenversicherung zahlt er ______63,37 Euro______


Dann bezahlt er noch die


_____Pflegeversicherung_______


und die Rentenversicherung.


Insgesamt bezahlt er 416,31 Euro_


im Monat für die Sozialabgaben.


Wenn man alle Steuern und Sozialabgaben vom Bruttogehalt abzieht, dann verdient er


________1501,69 Euro_________


Das ist das Nettogehalt.





 





Gehaltsabrechnung 





Mitarbeiter: Thorsten Maier


Zeitraum: Dezember 2010





Bruttogehalt: 1950,00 Euro





Steuerklasse: III


Kirchensteuer: 0,0%


Kinderfreibeträge: 1.0


Lohsteuerfreibetrag/ Monat: 0,00 Euro





Steuerabzüge





Lohnsteuer:  �
-32,00 Euro�
�
Kirchensteuer:�
-0,00 Euro�
�



Sozialversicherungsabgaben





Krankversicherung:  �
-146,25 Euro�
�
Pflegeversicherung:�
-16,57 Euro�
�
Rentenversicherung:�
-190,12 Euro�
�
Arbeitslosenversicherung:�
-63,37 Euro�
�
�
�
�
�
-416,31 Euro�
�



Nettogehalt: 1501,69 Euro





1871 – 1918 	Deutsches Kaiserreich


	Deutschland ist ein einheitlicher Nationalstaat unter Kaiser Wilhelm. Man spricht auch vom Deutschen Kaiserreich.








1914 - 1918	I. Weltkrieg


	Durch die Ermordung des Österreichers Franz Ferdinand am 28. Juni 1914 begann der 1. Weltkrieg. Am Anfang war es ein Krieg zwischen Österreich/ Deutschland gegen Frankreich/ Großbritannien/ Russland/ Serbien. Das erste Mal wurde in einem Krieg mit Gas gekämpft: auf dem Land, im Wasser und in der Luft.





	Der Krieg hat weltweit 10 Millionen Menschen das Leben gekostet.
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1919 - 1933	Weimarer Republik


	Die neue Republik hatte es schwer wegen dem Versailler Vertrags. 
























































	Dadurch kam es zu einer Wirtschaftskrise und Hungersnot in Deutschland. Das deutsche Volk ist unzufrieden und das nutzt Hitler.





Lesen Sie den Versailler Friedensvertrag und ordnen Sie zu.





Versailler Vertrag


�
Folgen für die Deutschen


 �
�
1 Die Deutschen sind am Krieg schuld.


�
�
A Das Deutsche Reich ist kleiner und verliert Einwohner und Rohstoffe, z.B. Kohle.�
�
2   Die Deutschen müssen den anderen Ländern für die Kriegsschäden sehr viel Geld bezahlen.�
�
B  Die Deutschen finden es schrecklich, eine kleine Armee zu haben. Sie hatten Angst, dass sie sich nicht mehr verteidigen können.�
�
3 Deutschland darf nur eine ganz kleine Armee haben.�
�
C Die neue Republik ist arm. Sie druckt immer wieder Geld, aber es gibt eine Inflation.�
�
4 Das Deutsche Reich muss den Siegern Land abgeben.�
�
D Die Deutschen fühlen sich ungerecht bestraft.�
�






	





	








1939 - 1945	II. Weltkrieg


	Adolf Hitler zerstört seit 1933 systematisch die Demokratie in Deutschland. Die Nazis schaffen die Grundrechte ab, Kritik wurde verboten, Zeitungen und Fernsehen kontrolliert und Juden, Behinderte, Homosexuelle und viele andere Menschen ermordet.


	


�


	Es sterben insgesamt 60 Millionen Menschen weltweit.


  


Ab 1949	Teilung Deutschlands in BRD und DDR


	Die vier Sieger (USA, Frankreich, Großbritannien, Sowjetunion) teilen  Deutschland auf. Es herrscht „Kalter Krieg“. 





�














50er Jahre	BRD – Wirtschaftswunder 


	Mit viel Geld (durch den Marshall Plan) helfen die USA der BRD beim Wiederaufbau nach dem Krieg. Man spricht vom Wirtschaftswunder in Westdeutschland. Die Bürger haben wieder Geld, genügend Essen und reisen viel.  
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�
�
1953	DDR – Proteste                    


	In der DDR protestieren die Menschen. Sie wollen freie Wahlen, mehr Parteien und keine Grenze. Sowjetische Panzer beenden die Proteste. 





1961	DDR – Mauerbau                       


Viele Menschen in der DDR sind mit dem politischen System und dem Kommunismus unzufrieden. Zwischen 1949 und 1961 sind 2,7 Millionen Menschen in den Westen gegangen. Deswegen baut die DDR-Regierung am 13. August 1961 die Berliner Mauer. Wer jetzt noch in den Westen möchte, riskiert den Tod.





1969	BRD – Studentenproteste                       


	In der BRD beginnen die jungen Leute gegen die schlechten Studienbedingungen und gegen die politischen und sozialen Verhältnisse zu demonstrieren. 





1989	DDR/BRD – Mauerfall


Immer mehr Menschen sind gegen die DDR-Regierung. Sie demonstrieren für mehr Freiheit und Einheit. Am 9. November 1989  öffnet die DDR-Regierung die Mauer. Alle Grenzen zum Westen sind offen. 


Tausende Ostdeutsche reisen in die Bundesrepublik. Insgesamt starben vorher 206 Menschen bei dem Versuch in die BRD zu gehen. 





1990	Bundesrepublik Deutschland – Die Wiedervereinigung


Am 3. Oktober 1990 trat die DDR der Bundesrepublik offiziell bei. 40 Jahre Teilung waren zu Ende.
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Tschechen – Brauerei – pro Person – 115 Liter – Platz 3 – Biermarken – Nordrhein-Westfalen – 1.200 – weltweit 





Klassen





Alter





Deutsche


Wirtschaft





Automobilbau (30%)





Maschinenbau


(13%)





Chemieindustrie (12,5 %)





Dienstleistungen�(10 %)





Volkswagen


Daimler


BMW


MAN (Agrar)


Porsche








Zulieferer für Automobilebau


Elektrotechnik 





Zulieferer für Automobilbau und Maschinenbau


Medikamente





Banken /Aktien


Post


Versicherung


Tourismus


Messen





Deutsche Post • ThyssenKrupp • BASF • Siemens • Deutsche Telekom • 


Metro • Daimler • Volkswagen • E.ON • BMW
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